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Pressemitteilung der ACEL: Klarstellung zu Treffen mit politischen Parteien und Akteuren 

Die ACEL – Association des Cercles d’Étudiants Luxembourgeois – möchte im Zuge der Veröffentlichung 
der Berichterstattung über eine Pressemitteilung der Partei Déi Lénk auf verschiedenen Plattformen auf 
einige wesentliche Punkte hinweisen. Diese Mitteilung bezieht sich auf ein Treffen zwischen der ACEL und 
der genannten Partei, das im Rahmen einer Reihe von Gesprächen mit politischen und gesellschaftlichen 
Akteuren stattfand. Es handelt sich hierbei nicht um eine Zusammenarbeit oder eine gemeinsame 
Positionierung, sondern um den Austausch von Ansichten. 

Im Laufe des Jahres hat die ACEL mehrere Treffen mit politischen Parteien (Déi Gréng, JSL, Déi Lénk) 
sowie Akteuren wie der CSL (Chambre des Salariés), der UEL (Union des Entreprises Luxembourgeoises) 
und der Ministerin für soziale Sicherheit, Martine Deprez, durchgeführt. Ziel dieser Treffen war es, die 
Perspektiven der luxemburgischen Studierenden in relevanten Diskussionen einzubringen und 
Informationen aus erster Hand über die unterschiedlichen Positionen der Gesprächspartner zu erhalten. 
Die ACEL bleibt ihrem Grundsatz der partei- und ideologischen Neutralität treu. Als unabhängige 
Interessenvertretung der Studierenden ist es unser Anliegen, mit allen politischen Akteuren und 
gesellschaftlichen Partnern ins Gespräch zu treten, unabhängig von deren politischer Ausrichtung. Die 
ACEL sucht dabei nicht proaktiv den Kontakt zu politischen Parteien, nimmt jedoch jede Einladung zu 
einem Austausch von Ideen wahr, um die Interessen der Studierenden zu vertreten. 

Fundamentale Forderungen der ACEL : 

• Beibehaltung und Flexibilisierung der Anrechnungszeit der Studienjahre: Die ACEL setzt sich dafür 
ein, dass Studierende während und nach ihrem Studium durch eine klare und flexible Regelung 
unterstützt werden. 

• Einbeziehung der jungen Generation in Reformdiskussionen: Als direkte Betroffene müssen 
Studierende und junge Menschen in den Entscheidungsprozess eingebunden werden. 

• Bereitstellung von leicht zugänglichen Informationen: Damit alle von Reformen betroffenen 
Personen umfassend informiert sind, muss ein einfacher Zugang zu relevanten Informationen 
gewährleistet werden. 

 

 

Gianni DI PAOLI     Laurent SCHENGEN 
Président      Vice-Président Représentation 
gianni.dipaoli@acel.lu     laurent.schengen@acel.lu 
+352 2060 8484 - 1     +352 2060 8484 - 4 

mailto:gianni.dipaoli@acel.lu
mailto:laurent.schengen@acel.lu

